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Aufgabe 5.1: Zeitdiskrete Simulation
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Ersatzschaltung mit der Kapazität und der Induktivität als

Quellen.

Gleichungen für die Berechnung des Stromes durch die

Kapazität und die Spannung über der Induktivität.

Gesamtalgorithmus für die zeitdiskrete Simulation der

Schaltung. Anfangswerte: uC (0) = 0, iL (0) = 0.
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Aufgabe 5.2: Sprung (stationärer Zustand)

Berechnen Sie die Spannung über der Kapazität, die

Ausgangsspannung und die Ströme durch die Induktivitäten für

den stationären Zustand vor dem Sprung, den Sprungmoment

und den stationären Zustand nach dem Sprung.
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Aufgabe 5.3: Sprungverhalten
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Berechnen Sie unter Vernachlässigung des Stroms durch die

Diode die Zeitkonstante τ.
Konstruieren Sie mit Hilfe von τ -Elementen und unter

Vernachlässigung von iD den zeitlichen Verlauf der Spannung

uz .
Konstruieren Sie aus dem Spannungsverlauf von uz den
Spannungsverlauf für ua.
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